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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TSV Pentenried II : TSV Gilching-Argelsried VI 
Mittwoch, 08.11.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den TSV Pentenried II

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Pentenried II
im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd) gegen den TSV Gilching-Argelsried VI umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 25:8 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Hlawitschka und
Barbarian, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nur einen Satz verloren Hlawitschka / Wilfert bei
ihrem Sieg gegen Raab / Wegler und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Recht kurzen
Prozess machten Dahlhaus / Barbarian beim 3:0 mit Minge / Doll. Nach den anfänglichen Doppeln
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
2:0 an den Tisch. Keine Chancen ließ Martin Dahlhaus bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Peter Wegler. Emil Hlawitschka holte mit einem 3:1 gegen Christian Raab einen Punkt für
sein Team. Agob Barbarian hatte seine Gegnerin Conny Doll beim deutlichen Sieg in drei Sätzen
recht sicher im Griff. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Walter Wilfert letztlich parat, um
Klaus Minge final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Pentenried II und des TSV Gilching-Argelsried VI. Zwischenzeitlich
konnte Martin Dahlhaus zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Christian Raab aber
trotzdem klar mit 7:11, 11:6, 2:11, 6:11. Überzeugend war indes der 3:0-Erfolg von Emil Hlawitschka
gegen Peter Wegler. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Klaus Minge zeigte Agob
Barbarian seinem Gegner die Grenzen auf. Mittlerweile stand es damit 7:2. Walter Wilfert gelang es,
Conny Doll im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich
mit einem 3:0-Sieg. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TSV Pentenried II am 20.11.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SV Unter-/Oberbrunn III, während der TSV Gilching-Argelsried VI am 17.11.2023 gegen
den TSV 1880 Starnberg VI versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Pentenried II

Doppel: Hlawitschka / Wilfert 1:0, Dahlhaus / Barbarian 1:0 
Einzel: M. Dahlhaus 1:1, E. Hlawitschka 2:0, A. Barbarian 2:0, W. Wilfert 1:1 

 TSV Gilching-Argelsried VI
Doppel: Raab / Wegler 0:1, Minge / Doll 0:1 
Einzel: C. Raab 1:1, P. Wegler 0:2, K. Minge 1:1, C. Doll 0:2


